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Bezirkstag 2015 
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 TTVWH (Wolfgang Laur) 

 Mannschaftssport (Daniel Wälder) 

 Einzelsport (Joachim Jagusch) 
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 Breitensport (Christine Mann) 
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 Schiedsrichter (Joachim Jagusch für Heiko Kaiser) 

 Kassenprüfer (Klaus Leinmüller) 
5. Entlastung des Bezirksausschusses 
6. Neuwahlen 
 

Pause 
 
7. Einteilung der Spielklassen Saison 2015 / 2016 
8. Ehrungen 
9. Anträge 
10. Sonstiges 
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A) Berichte der Ressortleiter 
 

1. Bericht des Bezirksvorsitzenden 
 
Seit dem letzten Bezirkstag hat es wieder einige Veränderungen gegeben. So hörte 
unser seitherige Bezirkstrainer Bernd Krey mehr oder wenig von heute auf Morgen 
auf. Für mich etwas enttäuschend, dass ich es von anderen erfahren musste und 
nicht wie eigentlich üblich von Ihm selbst. Als Nachfolger konnten wir den A-Lizenz 
Trainer Martin Mewes verpflichten, der seit 01.01.2015 in unserem Bezirk tätig ist. Ich 
glaube er macht seine Sache sehr gut und die Kinder und Trainingshelfer, sowie 
unser Ressortleiter Jugend Roland Kurz sind von seiner Arbeit sehr angetan. 
 
Die Trainingsarbeit in den Vereinen muss aber die Grundlage sein, denn die Arbeit 
im Kader reicht definitiv nicht aus um unsere Jugend weiter nach oben zu bringen. 
Weshalb ich euch bitte alles zu mobilisieren und unsere Jugend zu unterstützen. 
Eines ist ganz klar und deutlich zu erkennen, diejenigen die gute Jugendarbeit leisten 
werden am Ende erfolgreich sein und auch keine Nachwuchsprobleme bekommen. 
Tischtennis ist nun mal eine Randsportart und kann nur bestehen wenn wir besser 
sind als andere Sportarten und den Mädchen und Jungen mehr bieten als andere. 
Einen weiteren Rückgang der Mannschaftsmeldungen müssen wir mit aller Macht 
verhindern, weshalb wir euch bitten uns dabei zu helfen, denn wir vom 
Bezirksaußschuss können nur diverse Rahmenbedingungen schaffen, wie z.B. 
Bezirkstrainer, Kadertraining, Minimeisterschaften und Trainerausbildung. Die 
Vereinsarbeit können wir logischer weise nicht erbringen, ich hoffe Ihr seht das auch 
so. 
 
Im Mädchen-Bereich sehe ich die größten Probleme auf uns zukommen. Dort muss 
aktiv daran gearbeitet werden um längerfristig im Damenbereich keinen weiteren 
Rückgang zu bekommen. Die Zahlen belegen es eindeutig, wo wir unsere Arbeit 
weiter ausbauen müssen. 
 
Sehr gut sind auch die Mini-Meisterschaften weiterhin in Kooperation mit der Schule 
und Verein anzubieten. Sprechen Sie mit unserer Breitensportbeauftragten Christine 
Mann, die kann euch dabei sicherlich helfen. Wichtig ist auch eine gute Ausbildung 
für unsere Tischtennistrainer zu bekommen, weshalb wir zeitnah wieder einen Kurs 
zum D-Trainer anbieten werden. 
 
Die Bezirksmeisterschaften 2014 in Ellwangen waren von den Anmeldezahlen eine 
Katastrophe. Wir haben im Bezirk 43 Vereine - 18 Vereine meldeten keine Spieler an 
und 13 Vereine zu wenige Teilnehmer, gemessen an Ihrer Mannschaftsmeldung. 
 
Wir hatten vor 3 Jahren beschlossen dass pro Aktive Mannschaft 1 Spieler/Spielerin 
zu melden ist um Planungssicherheit für den Verein zu schaffen der die 
Durchführung übernimmt, wenigstens Finanziell einen Rückhalt zu geben. Wir hatten 
in Ellwangen 122 Anmeldungen, davon alleine 32 vom Gastgeber  TTC Neunstadt. 
Mit diesen Zahlen wird es schwierig sein für die Bezirksmeisterschaften überhaupt 
noch einen Ausrichter zu finden, da es keinen Spaß macht sich 2 Tage in einer 
Großen Sporthalle aufzuhalten, die nur halb gefüllt ist. 
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Leider haben wir zur kommenden Runde im Herrenbereich nur noch einen 
Landesligisten vertreten. Es wird schwer sein unsere Top – Leute im 
Nachwuchsbereich im Bezirk zu halten, wenn die Landesliga die höchste Klasse im 
Bezirk ist. Vielleicht gelingt es uns einmal, dass ein Verein im Bezirk den 
unbedingten Willen hat höherklassig zu spielen um unsere Top-Talente zu halten. Im 
Damenbereich muss ich den TSV Untergröningen lobend erwähnen, die in der 
Verbandsliga erneut die Klasse halten konnten. So wäre im Damenbereich die Basis 
geschaffen höherklassig zu spielen. 
 
Abschließend möchte ich mich für eure Arbeit in den Vereinen und Abteilungen 
bedanken, ebenso möchte ich mich bei allen Ressortleiter, Klassenleiter, 
Vereinstrainer für die geleistete Arbeit bedanken. 
 
Eugen Zeller 
Bezirksvorsitzender 
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2. Bericht Ressortleiter Mannschaftssport 
 
Die Saison 2014 / 2015 verlief im Ressort Mannschaftssport des Bezirk Ostalb sehr 
ruhig. Ein Dank geht hier an alle Vereinsverantwortlichen, die dies ermöglicht haben. 
Abteilungsleiter, Mannschaftsführer und, nicht zu Letzt, alle aktiven Spielerinnen und 
Spieler. Das Festhalten an den Relegationsspielen in den Bezirksspielklassen hat 
sich als positive Entscheidung erwiesen. Das Turnier wird nun gut angenommen und 
auch der eine oder andere Zuschauer verirrt sich bereits in das Spiellokal. 
 
Verwaltung 
Ohne große Probleme verlief die Verwaltung der abgelaufenen Spielzeit. Einige 
Rückfragen und kleinere Verfehlungen konnten schnell und unbürokratisch gelöst 
werden. Sowohl bei der Genehmigung der Aufstellungen als auch bei der 
Organisation des Spielbetriebs leisteten die Klassenleiter sehr gute Arbeit. 
 
Klassenleiter 
Die 25 ausgespielten Bezirks-Staffeln wurden von 22 Klassenleitern betreut und 
geführt. Die seit einigen Jahren genutzte online Verwaltungssoftware click-tt 
ermöglicht es allen Interessierten auf die aktuellsten Informationen zeitnah und von 
überall auf der Welt zuzugreifen. 
Leider scheidet mit Reinhard Raab ein Klassenleiter auf eigenen Wunsch hin aus. 
Für seine Tätigkeit und die erfolgreiche Zusammenarbeit gilt unser herzlicher Dank. 
Zur neuen Saison können wir 3 neue Klassenleiter begrüßen. Sandra Lang (TTC 
Härtsfeld), Kai Arnold (TSV Westhausen) und Martin Gold (TSG Giengen). 
Herzlichen Dank für euren Einsatz! 
 
Mannschaftssport 
 
In der Saison 2014 / 2015 waren aus dem Bezirk Ostalb insgesamt 235 
Mannschaften (Herren 116, Damen 23, Senioren 11, Jugend 85) aktiv. 18 
Mannschaften spielten in den Verbandsspielklassen (Bezirksliga bis Verbandsliga). 
Über das Abschneiden dieser Teams wird in den Abschnitten nach dem Kurzbericht 
zur Relegation informiert. 
 
Relegation - Bezirk Ostalb 
Auch in der Saison 2014 / 2015 wurden wieder Relegationsspiele ausgetragen. Bei 
den Herren wurden mittels folgender Paarungen Startplätze in der Bezirksklasse, 
Kreisliga A und Kreisliga B ausgespielt: 
 
Aufstieg / Verbleib Bezirksklasse Ostalb:  

 2. Platz Kreisliga A Gr. 1 gegen 2. Platz Kreisliga A Gr. 2 (Spiel 1) 

 Sieger Spiel 1 gegen 8. Platz Bezirksklasse 
 
Aufstieg / Verbleib Kreisliga A 

 8. Platz Kreisliga A Gr. 1 gegen 3. Platz Kreisliga B Gr. 1 

 8. Platz Kreisliga A Gr. 2 gegen 3. Platz Kreisliga B Gr. 2 
 
Aufstieg / Verbleib Kreisliga B 

 8. Platz Kreisliga B Gr. 1 gegen 3. Platz Kreisklasse A Gr. 1 

 8. Platz Kreisliga B Gr. 2 gegen 3. Platz Kreisklasse A Gr. 2 
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Alle Relegationsspiele des Bezirks wurden am Sonntag, den 10. Mai 2015 in der 
Kochertalmetropole in Abtsgmünd ausgetragen. Am Vormittag waren die Partien 
um den Aufstieg bzw. den Verbleib in der Kreisliga B und das erste Spiel um den 
Aufstieg bzw. den Verbleib in der Bezirksklasse angesetzt. Im Spiel um den 
Startplatz in der Kreisliga B Gr. 2 trafen der TTC Herbrechtingen II und die TSG 
Gingen II aufeinander. Zu Beginn konnte die Mannschaft aus Gingen alle 3 
Doppelpartien für sich entscheiden. Im weiteren Spielverlauf konnten die 
Herbrechtinger zum 4:4 Zwischenstand ausgleichen. Im Anschluss trumpften die 
Spieler der TSG erneut auf und gewannen am Ende sicher mit 9:5 Punkten, was 
ihnen den Aufstieg in die Kreisliga B Gr. 2 brachte. Das Spiel um die Kreisliga B Gr. 1 
gewann kampflos die DJK Wasseralfingen III, da die Sportfreunde aus Rosenberg 
zum Relegationsspiel nicht antraten. Im ersten Spiel um die Bezirksklasse trafen die 
TSG Abtsgmünd und der TV Steinheim aufeinander. Relativ schnell führte die TSG 
mit 8:1 Punkten bevor die Steinheimer 3 Spiele in Folge gewinnen konnten. Christian 
Hoyer brachte dann mit seinem zweiten Fünfsatzerfolg die Entscheidung für die TSG 
Abtsgmünd und somit die Qualifikation für das entscheidende Spiel um die 
Bezirksklasse am Nachmittag. Im ersten Nachmittagsspiel trafen der TTC 
Herbrechtingen und der SV Zang im Spiel um die Kreisliga A Gr. 2 aufeinander. Hier 
setzte sich der TTC recht deutlich mit 9:4 durch und sicherte sich somit den 
Klassenverbleib. Das Spiel um die Kreisliga A Gr. 1 wurde zum Krimi. Der TSV 
Westhausen und die DJK Ellwangen II lieferten sich ein spannendes Spiel, welches 
erst im fünften Satze im Schlussdoppel entschieden wurde. Mit 11:9 siegten Pfliegner 
/ Grabsch für Westhausen. Damit sicherte sich der TSV bereits im zweiten Jahr in 
Folge den Klassenerhalt über die Relegation. Im Endspiel um die Bezirksklasse 
kam es zum Spiel DJK Wasseralfingen II gegen TSG Abtsgmünd. Vor Beginn des 
Spiels wurde die DJK als Favorit gehandelt. Am Ende kam es doch ganz anders. Die 
TSG sicherte sich zunächst alle 3 Doppelpartien. Auch im Anschluss kam die DJK 
nie richtig ins Spiel. Nach nicht einmal 2 Stunden Spielzeit und unter großem Jubel 
siegte die TSG Abtsgmünd mit 9:1. 
 
Damen 
Die Damen I des TSV Untergröningen spielten als ranghöchster Vertreter der 
Ostalb in der Verbandsliga. Die Damen mussten in dieser Saison leider oft mit Ersatz 
antreten. Dennoch konnte am Ende der 7. Platz erreicht und die Klasse gehalten 
werden.  
 
In der Landesliga Gr. 4 starteten mit dem PSV Heidenheim und dem TSV 
Dewangen zwei Vertreter von der Ostalb. Der PSV Heidenheim spielte die ganze 
Saison oben mit. Leider war gegen den 1. TTC Wangen, der ungeschlagen Meister 
wurde, kein durchkommen. Ein guter 3. Platz wurde am Ende erreicht. Auch der TSV 
Dewangen konnte dank zwei Siegen und einen Unentschieden die Klasse halten. 
 
Aus dem Bezirk Ostalb und dem Bezirk Ulm besteht die Bezirksliga Gr. 7. In dieser 
Klasse starteten der TSV Untergröningen II, der TTC Neunstadt, der SV Pfahlheim 
und die SG Schrezheim. Die Reserve aus Untergröningen spielte eine 
hervorragende Runde. Ohne große Probleme wurden die Kochertalerinnen Meister. 
Auch der zweite Platz ging auf die Ostalb. Der TTC Neunstadt erreichte mit nur 3 
Niederlagen diese Platzierung. Nach unten orientieren mussten sich der SV 
Pfahlheim und die SG Schrezheim. Pfahlheim schaffte dank einer starken Rückrunde 
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den 6. Platz und somit den Klassenerhalt. Für die SG Schrezheim reichte es leider 
nicht, und sie mussten den Gang in die Bezirksklasse antreten. 
 
 
Herren 
Die Landesliga Gr. 4 ist die höchste Spielklasse in der Mannschaften von der Ostalb 
in dieser Saison angetroffen werden können. Dies waren der TV Unterkochen, die 
DJK Wasseralfingen und der SV Neresheim. Die Männer aus Unterkochen spielten 
eine gute Saison und lagen die gesamte Spielzeit im gesicherten Mittelfeld. Für 
Wasseralfingen und Neresheim wurde es eine sehr schwere Saison. Nach diversen 
Spielerabgängen wurde sehr schnell klar, dass beide Mannschaften nicht das 
notwendige Niveau zum Halten der Klasse hatten. Ziemlich klar standen am Ende 
Wasseralfingen auf dem 9. und Neresheim auf dem 10. Platz. 
 
3 von 10 Mannschaften aus der Bezirksliga Gr. 7 kamen von der Ostalb. Der TV 
Unterkochen II, der TTC Burgberg und die DJK Ellwangen. Im Verlauf der Saison 
stellte sich relativ schnell heraus, dass 2 Mannschaften am Ende der Tabelle landen 
wurden. Leider gehörte die DJK Ellwangen auch dazu. Mit dem 10. Platz endete die 
Saison für Ellwangen als Tabellenletzer. Die Mannen aus Unterkochen II und 
Burgberg sicherten sich mit einem fast ausgeglichenen Punktekonto den 6. bzw. 7. 
Tabellenplatz. 
 
Jugend 
In der Verbandsklasse Süd der Mädchen U18 startete der TSV Untergröningen. Mit 
einer sehr jungen Mannschaft kam eine spannende Saison auf die Mädels aus der 
Kochertalmetropole zu. Die ganze Saison ging es gegen den Abstieg. Mit dem 
gleichen Punkteverhältnis als der Siebtplatzierte und dank des besseren 
Spielverhältnisses erreichten sie den 6. Platz und konnten die Klasse halten. 
 
Der SC Unterschneidheim war der einzige Vertreter der Ostalb in der Landesliga 
Gr. 4. Auch für die jungen Damen aus Untergröningen ging es das ganze Jahr um 
den Klassenerhalt. Dank 2 Siegen in der Vorrunde und 2 Siegen in der Rückrunde 
konnte die Klasse gehalten werden. Ein 6. Platz wurde erreicht. 
 
Nach dem letztjährigen Abstieg bzw. Rückzug der TSG Hofherrnweiler und der DJK 
Wasseralfingen aus der Verbandsklasse Süd waren der SV Lauchheim, der TSV 
Westhausen und die TSG Schnaitheim die klassenhöchsten Vertreter der Ostalb in 
den Jungenspielklassen. Dank eines Spielzugangs in der Rückrunde trumpfte die 
Mannschaft aus Westhausen stark auf und erreichte den 4. Platz. Für die Jungs aus 
Westhausen und Schnaitheim war es eine bittere Runde. Die Schnaitheimer mussten 
ohne Punktgewinn wieder absteigen. Auch den Westhausenern erging es nicht 
besser. Als Vorletzte mussten sie auch den Gang in die Bezirksklasse antreten. 
 
 
Für die kommende Saison drücken wir allen Mannschaften wieder die Daumen. 
 
 
Daniel Wälder 
Ressortleiter Mannschaftssport 
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Meister – Saison 2014 / 2015 
 
 

Mädchen U15: 
Bezirksklasse: SG Schrezheim 
 
 

Mädchen U18: 
Bezirksklasse: TTC Neunstadt 
 
 

Jungen U12: 
Bezirksklasse: SV Waldhausen 
 
 

Jungen U15: 
Kreisklasse (Vorrunde): TSG Abtsgmünd, SV Ebnat und PSV Heidenheim 
Kreisliga (Rückrunde): SV Jagstzell und SV Lauchheim 
Bezirksklasse (Rückrunde): TSV Untergröningen 
 
 

Jungen U18: 
Kreisliga: TSV Wasseralfingen und VfL Gerstetten 
Bezirksklasse: TTC Neunstadt 
 
 

Damen 
Kreisliga: TTC Burgberg 
Bezirksklasse: SC Unterschneidheim 
Bezirksliga: TSV Untergröningen II 
 
 

Herren: 
Kreisklasse D: TSV Westhausen III 
Kreisklasse C: TSG Giengen III 
Kreisklasse B: TSV Wasseralfingen III und SV Mergelstetten II 
Kreisklasse A: TSV Westhausen II und TTC Härtsfeld II 
Kreisliga B: SV Lauchheim II und SV Waldhausen 
Kreisliga A: SV Lauchheim und SV Zang 
Bezirksklasse: TSV Hüttlingen 
 
 

Senioren: 
Kreisliga: TV Steinheim 
Bezirksklasse: VfL Gerstetten 
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3. Bericht Ressortleiter Einzelsport (Aktiv) 
 
Bedingt durch die weiterhin zurückgehenden Teilnehmerzahlen, auch bei den 
Herren, steht für die Saison 2015 / 2016 eine Verringerung der Ausspielungen an. 
Die Vorrangliste wird entfallen und der Einstieg in das Ranglistensystem wird über 
die LK2-Ausspielung stattfinden. 
Bei den Damen konnte in der vergangenen Saison niemand motiviert werden, 
sodass selbst die LK1-Ausspielung wiederholt abgesagt werden musste. 
Sämtliche Ausspielungen fanden diesmal in Ebnat statt, die Vorrangliste wurde mit 
15, die LK2 mit 12 und die LK1 mit 16 Teilnehmern durchgeführt, wobei etliche 
Nachrücker die Chance bekamen, sich gute Platzierungen und somit auch einige 
TTR-Punkte zu sichern. 
Berhard Weiss, DJK Ellwangen, und Christina Bouwmeester, TSV Untergröningen, 
waren, bedingt durch ihre guten Platzierungen bei der letzten TTVWH-Ausspielung, 
freigestellt. 
 
Rangliste, Bezirk Ostalb Herren, Saison 2014 / 2015: 
1.Matthias Schmid TTC Neunstadt 14.Tobias Öhrlich TSG Schnaitheim 

 2.Andreas Becker TSV Hüttlingen 15.Markus Meyer SV Ebnat 

 3.Jörg Fetzer TSG Giengen 16.Martin Gold TSG Giengen 

 4.Fabian Dieter SV Zang 17.David Bauer SV Ebnat 

 5.Nils Lüder SV Zang 18.Markus Holzer TTC Burgberg 

 6.Max Meinecke TSG Giengen 19.Björn Schuler TTC Vic.Härtsfeld08 

 7.Markus Hoock TTC Burgberg 20.Patrick Dietel TV Unterkochen 

 8.Valon Bajrami DJK Wasseralfingen 21.Lukas Mandl TTC Burgberg 

 9.M. Riethmüller SV Zang 22.Philipp Klärer TV Unterkochen 

10.Jürgen Haag TTC Herbrechtingen 23.J. Zimmerman TSG Schnaitheim 

11.Joachim Jagusch TTC Vic.Härtsfeld08 24.Toni Weber SV Ebnat 

12.J. Krockenberger SV Jagstzell 25.Bernd Haas SV Ebnat 

13.Gerhard Pfaff TV Steinheim   

 
Joachim Jagusch 
Ressortleiter Einzelsport Aktive 
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4. Bericht Ressortleiter Pokal 
 
Zu Beginn meines Berichtes ein paar Zahlenspiele. Von 222 am Spielbetrieb 
gemeldeten Mannschaften, nahmen 148 am diesjährigen Pokal teil, was einer Quote 
von 67 % entspricht. Das heißt, dass noch ein Drittel weiterhin motiviert werden 
muss, um in diesen Wettbewerb mit einzusteigen. 
 
Die Quote bei den Aktiven beträgt 65 %, die der Jugendlichen 69 %, was nur einen 
geringen Unterschied ausmacht. Der Vergleich Damen (47 %) zu Herren (69 %) zeigt 
schon größere Unterschiede auf, ebenso der Vergleich weibliche Jugend (82 %) zu 
männlicher Jugend (65 %). Hier zeigt sich in welchen Bereichen noch Potenzial 
steckt, um die Anzahl der Teilnehmer noch zu erhöhen. 
 
Nach bis zu 5 Pokalrunden fand in Abtsgmünd der Pokalfinaltag statt. Leider konnten 
diesmal nicht alle Finalpaarungen ausgespielt werden, da es 
Terminüberschneidungen mit Verbandsausspielungen im Jugendbereich gab. Die 
Tischtennisabteilung der TSG Abtsgmünd war ein guter Gastgeber für die 16 
Mannschaften, die an den 8 Endspielen beteiligt waren. Die Spieler wurden 
abwechslungsreich und ausreichend verpflegt und die Spielbedingungen waren 
perfekt, hierfür ein besonderer Dank an die TSG Abtsgmünd. 
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Bezirkspokal Herren: 
Im Finale traf der VfL Gerstetten, Vizemeister der Bezirksklasse, auf den Landesligist 
TV Unterkochen. Etwas geschwächt von den harten Relegationsspielen am Vortag, 
hatten die Gerstetter nur wenig entgegenzusetzen und mussten sich klar mit 0:4 
geschlagen geben. Nichts desto trotz eine klasse Saison des VfL mit zwei Vizetiteln. 
 

 
         Pokalsieger TV Unterkochen                               Finalist VfL Gerstetten   
 
 
 
Bezirkspokal Damen: 
Titelhattrick für die Damen des TSV Untergröningen I. Gegen den SC 
Unterschneidheim gab es einen ungefährdeten 4:1 Sieg und den dritten Pokalsieg in 
Folge nach 2013 und 2014. Den Ehrenpunkt für Unterschneidheim holte die neue 
Bürgermeisterin der Gemeinde Lauchheim, welcher Bürgermeister kann das schon 
von sich behaupten  
 

 

       Pokalsieger TSV Untergröningen                   Finalist SC Unterschneidheim 
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Kreisligapokal Herren: 
Rein nominell gesehen war das Finale zwischen dem TSV Oberkochen und der TSG 
Abtsgmünd ein offenes Spiel in dem es von Beginn an keinen Favoriten gab. Am 
Ende setzte sich Oberkochen mit 4:2 gegen Abtsgmünd durch, die tags zuvor, über 
die Relegation, den Aufstieg in die Bezirksklasse feiern durften und mit der 
abgelaufenen Saison mehr als zufrieden sein dürften. 
 

 

        Pokalsieger TSV Oberkochen                         Finalist TSG Abtsgmünd 

 
Kreisligapokal Damen: 
Einen spannendes Pokalmatch lieferten sich die Damen des SF Rosenberg und des 
TSV Hüttlingen. Erst das letzte Einzel brachte die Entscheidung zum 4:3 Sieg für die 
dritte Mannschaft des TSV. 
 

 

             Pokalsieger TSV Hüttlingen                            Finalist SF Rosenberg 
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Kreisklassenpokal Herren: 
Die zweite Mannschaft des TTC Victoria Härtsfeld wollte nach der Meisterschaft das 
Double perfekt machen, konnte aber verletzungsbedingt nicht in Bestbesetzung 
antreten und musste im Finale die Überlegenheit der zweiten Mannschaft der SF 
Rosenberg anerkennen. Die Sportfreunde gewannen das Endspiel mit 4:1. 
 

 

            Pokalsieger SF Rosenberg                    Finalist TTC Victoria Härtsfeld´08 
 
Bezirkspokal Jungen U18: 
Klar favorisiert ging der SV Lauchheim in das Pokalfinale gegen den TSV 
Westhausen und lies hier auch nichts anbrennen. Am Ende stand ein 
unangefochtener 4:0 Sieg auf dem Spielberichtsbogen. 
 

 

           Pokalsieger SV Lauchheim                           Finalist TSV Westhausen 
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Bezirkspokal Mädchen U18: 
Relativ klar gewannen die Mädchen U18 des TSV Untergröningen mit 4:0 den 
Bezirkspokal in dieser Alterklasse. Im nachgeholten Spiel beim TSV Westhausen 
gingen zwar 2 Spiele über den fünften Satz, aber am Ende doch zu Gunsten des 
TSV Untergröningen. 
 
Bezirkspokal Jungen U15: 
Ebenfalls über die volle Distanz ging das Finale zwischen dem SV Lauchheim und 
der TSG Hofherrnweiler. Entscheidend für den 4:3 Sieg der Spieler aus 
Hofherrnweiler war der knappe Fünfsatzsieg in der Verlängerung im Doppel für die 
TSG. 
 

 

         Pokalsieger TSG Hofherrnweiler                           Finalist SV Lauchheim 
 
Bezirkspokal Mädchen U15: 
Das schnelles 3:0 nach den ersten Einzeln für den TTC Neunstadt konnten die 
Spielerinnen der SG Schrezheim zwar nochmal auf 2:3 verkürzen, jedoch retteten die 
Neunstadter ihren Vorsprung zum 4:2 Pokalsieg. Schrezheim darf sich mit der 
Meisterschaft in der Bezirksklasse trösten. 

 

             Pokalsieger TTC Neunstadt                          Finalist SG Schrezheim 
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Bezirkspokal Jungen U12: 
Auch im Finale der Jüngsten setzte sich der Favorit aus Hüttlingen gegen den 
Außenseiter aus Pfahlheim durch. Mehr als ein Ehrenpunkt war beim 4:1 Sieg der 
TSG Hüttlingen für den SV Pfahlheim nicht drin. Für Hüttlingen bedeutete der Sieg 
den zweiten Titel nach dem Pokalsieg der Damen im Kreisligapokal. 
 

 

          Pokalsieger TSV Hüttlingen                             Finalist SV Pfahlheim 
 
 
 

 

Ort des Spielgeschehens: Kochertalmetropole Abtsgmünd 
 
 
Joachim Jagusch 
Ressortleiter Pokal 
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5. Bericht Ressortleiter Senioren 

 
Mit drei Mannschaften mehr, wie im Vorjahr, fünf in der  Bezirksklasse und sechs in 
der Kreisliga wurde in der vergangenen Spielzeit der Sen- Spielbetrieb ausgetragen. 
Der VFL Gerstetten wurde, nach dem Erfolg im Vorjahr, wiederum Erster der 
Bezirksklasse und damit Bezirksmeister der Seniorenmannschaften. Platz zwei und 
drei ging an TSG Hofherrnweiler und den SC Hermaringen. Leider mußte der TTC 
Neunstadt, durch den Tod von Vitus Bühler, seine Mannschaft zurückziehen. 
Während der Spielrunde meldete sich auch der TSV Oberkochen wegen 
Aufstellungsschwierigkeiten ab. 
 
In der Sen- Kreisliga startete der TV Steinheim eine famose Aufholjagd, auf den bei 
Halbzeit führenden VFL Gerstetten II. Sie gewannen alle Spiele der Rückrunde und 
wurden mit 13:3 Punkten, knapp vor Hofherrnweiler II (12:4), Meister der KL. Auf den 
weiteren Plätzen folgten Gerstetten II, TTC Burgberg und Newcomer SV Ebnat. 
Leider gab es in dieser Klasse mit dem TTC Herbrechtignen auch einen Rückzieher.  
 
Württ. MM der Senioren  
Endrunde in der Nattheimer Ramensteinhalle 
 
Als Bezirksmeister war der  VFL Gerstetten bei der Endrunde in Nattheim in der S-50 
Klasse startberechtigt.  Dabei errang der VFL in der Besetzung Karl- Heinz Böhler, 
Hans- Peter Wörner und Thomas Höfle einen ausgezeichneten dritten Platz. Gleich 
im ersten Spiel ging es gegen den alten und wiederum neuen MM, den KSG 
Gerlingen, dem man mit 1:4 unterlag. Gegen die ausschließlich mit ehemaligen 
Oberliga- Spielern angetretenen Mannschaft gewann K-H. Böhler/ H-P Wörner im 
Doppel den Ehrenpunkt. Anschließend wurde der TT Mötzingen( Schwarzwald) glatt 
mit 4:0 bezwungen. Im letzten Spiel gegen den TTF Altshausen ging es um den 
zweiten Platz. Nach dem 3:0- Sieg von Böhler unterlag Höfle dem mehrmaligen 
Württ. EM Wolfgang Jagst, gegen den später auch Böhler verlor. Doch Wörner 
brachte mit seinem Sieg Gerstetten wieder mit 2:1 in Front. Die Vorentscheidung fiel 
dann im Doppel, indem Böhler/ Wörner bereits mit 2:0 in den Sätzen führten und im 
vierten Satz sogar Matchball hatten. H-P. Wörner konnte dann auch sein zweites 
Spiel zum 3:4 Endstand gewinnen. Der hervorragende dritte Platz ist wieder ein 
großartiger Erfolg für eine Ostalbmannschaft, die in den letzten Jahren auch durch 
den SC Hermarigen und die TSG Hofherrnweiler gut vertreten wurden. 
 
Bezirks- und  Württ- Meisterschaften der Senioren 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften in der Ellwanger Buchenberghalle waren in den Sen- 
Wettbewerben S-40, S-50 und S-60 15  Seniorenspieler am Start. 
 
Die S-40er- Klasse gewann Heiko Nass (TTC Neunstadt) vor Raimundas Povilaidas 
(SV Neresheim) und Michael Konstantinidis (TSG Giengen). S-40 Doppel: 1. Heiko 
Nass/ Matth. Schmid (TTC Neunstadt) vor Klaus Leinmüller/ Reinhard Tomschi( TSG 
Hofherrnweiler). Gemeinsame Dritte: Mich. Konstantinidis/ Sergej Saposchow ( TSG 
Giengen) und Adreas Karl/ Povilaidis(Oberkochen/Neresheim). In der S-50er Klasse 
setzte sich Klaus Leinmüller vor Euren Zeller (TTC Neunstadt) und Sergej 
Saposchkow durch. Bei den S-60 Senioren siegte Jürgen Nass vor Norbert Bertram 
(SF Rosenberg) und Richard Döschl (HSB). 
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Weitere Erfolge 
 
Bei den Württ. EM der Senioren in Leonberg- Eltingen gewann Karl- Heinz Böhler bei 
S-65 im Einzel den dritten Platz und im Doppel mit J. Geiger (PSG Ludwigsburg) den 
fünften Platz. 
 
Senioren Mannschafts-Pokalturnier 
Sen- Mannschafts-Pokalturnier am Sonntag, dem 13. September in Rosenberg 
Nachdem das Turnier aus verschiedenen Gründen verschoben werden musste 
wurde der Sonntag, 13.09.2015 in Rosenberg vom Bezirksausschuss festgelegt. Man 
hofft so, eine Woche vor Rundenbeginn, auf eine entsprechende Teilnehmerzahl. Bei 
entsprechender und rechtzeitiger Anmeldung wird es auch eine Tombola und zum 
Ausklang einen kleinen Kameradschaftsabend geben.  
 
 
Beim jährlich stattfindenden Führungsseminar für Seniorenwarte in Tailfingen oder in 
Ruit ist der Bezirk auch durch mich vertreten. Dort wird alles besprochen was den 
Seniorensport betrifft: Rückblick und Ausblick. Planungen und Vorbereitungen 
sämtlicher Meisterschaften / Veranstaltungen auf Verbands- bis hin zur 
Bundesebene. Ebenso Durchführungsbestimmungen, Setzungskriterien, 
Satzungsänderungen usw.  
Um den Belangen des Seniorensport gegenüber dem DTTB gerecht zu werden 
wurde vor zehn Jahren „Der Club“ gegründet. Er hat inzwischen 2.000 Mitglieder. 
Jahresbeitrag 30.- Euro. Leistungen: zweimal pro Jahr ein Informationsheft mit 
Ergebnissen / Erfolgen  der Württ. Senioren usw. Sowie günstige Reiseangebote und 
Meldegebühren zu Turnieren durch die Ansprechpartnerin Erika Ziegler. Auch zu den  
EM der Senioren 2015 in Tampere/ Finnland. Interessenten kann ich an Frau Ziegler 
weitervermitteln. 
 
Ausblick 
 
Für die kommende Spielrunde hoffen wir wieder bei den Spielrunden, Bezirksklasse 
und Kreisliga, auf eine rege Teilnahme. Entsprechend dem ca. 50 prozentigen Anteil 
der Senioren bei den Aktiven sollten sich doch die Vereine entschließen zumindest 
ein Team zu melden. Eine Vierermannschaft, die Spiele unter der Woche an einem 
Trainingsabend, sollten doch in die Terminplanung noch Platz finden. Was noch 
mehr zählt ist der Vergleich mit Gleichaltrigen, mit erfahrenen Spielern, das oftmals 
mehr erfordert wie der sonstige Spielbetrieb. Ferner die kameradschaftliche 
Verbundenheit, der Gedankenaustausch usw. sollte auch nicht unterschätzt werden. 
Wie gesagt, es wird fast jeder Wunsch betreffs Zugehörigkeit, Bezirksklasse- 
Kreisliga, Heidenheim oder Aalen erfüllt werden. 
 
Stichtag ist der 01.01.1977, d.h. ab Jahrgang 1976 und älter ist man bei den 
Senioren startberechtigt. Zeitlich kaum ein Mehraufwand, - Gerne sind Ehemalige 
oder erstmals startende Vereine im Seniorenspielbetrieb herzlich willkommen. 
 
 
Richard Döschl 
Ressortleiter Senioren 
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6. Bericht Ressortleiter Finanzen 

 
Der Kassenstand des Bezirks Ostalb war im vergangenen Geschäftsjahr 2014 
rückläufig. Unsere Kasse wies zum Stichtag einen im Vergleich zum Vorjahr um 
3.838,55 € niedrigeren Stand aus. Im letzten Jahr hatten wir einige Sonderfaktoren, 
so zum Beispiel die Durchführung der Schul-AG’s und das Kadertraining der Jugend. 
Hier war einer der Sonderfaktoren, dass zum Beispiel die Teilnahmegebühren für die 
Vereine erst im Jahr 2015 überwiesen wurden während ich die Kosten für Trainer, 
Fahrtkosten, etc. noch im alten Jahr überwiesen habe. Ebenso wurden Fördermittel 
vom TTVWH beschränkt. Die Schul-AG’s waren ein aus meiner Sicht positiver 
Sonderfaktor und wir sind hier bewusst quasi in Vorleistung gegangen und hoffen, 
dass viele Vereine doch den ein oder anderen Jugendlichen daraus gewinnen 
konnten. Hierfür vielen Dank an Josef Balle für seinen unermüdlichen Einsatz, die 
Kinder waren so weit mir bekannt ist immer sehr zufrieden mit Dir! 
 
Das Kadertraining ist auch im Jahr 2015 so ausgelegt, dass es sich von alleine trägt. 
Wir werden aller Voraussicht nach – das Jahr 2015 ist nun fast schon wieder zur 
Hälfte vorbei einen positiven Haushalt aufweisen können. Überschüsse wollen wir 
nach wie vor in unsere Jugendarbeit investieren, um den Trend rückläufiger Vereine, 
Jugendmannschaften und Meldezahlen bei Jugend- und aktiven 
Bezirksmeisterschaften entgegen zu wirken.  
 
Ich muss allen Bezirksmitarbeiten ein großes Kompliment aussprechen – wir gehen 
sehr verantwortungsvoll mit unseren Mitteln um.  
 
Die Finanzentwicklung des Bezirks Ostalb im Jahr 2014 stellt sich wie folgt dar: 
 
Bestand per 01.01.2014:  Euro 17.038,58 
 
Einnahmen 2014:   Euro 35.630,11 
 
Ausgaben 2014:   Euro 39.468,66 
 
Bestand per 31.12.2014:  Euro 13.200,03  
 
Bei der Kassenprüfung am 22. Juni 2014 bescheinigten die Kassenprüfer des 
Bezirks Klaus Leinmüller von der TSG Hofherrnweiler und Günter Röscheisen vom 
SC Hermaringen eine einwandfreie und korrekte Kassenführung. 
 
Ich möchte mich bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit bedanken und zu 
dem Zeitpunkt als ich diesen Text verfasste war noch nicht klar, ob ich am Bezirkstag 
teilnehmen konnte. Ich bin mit meiner Familie in ein neues Heim gezogen und dort 
gibt es noch einige Außenarbeiten zu erledigen. Bitte beachtet deshalb meine neue 
Adresse auf unserer Bezirkshomepage 
 
Michael Bolsinger 
Ressortleiter Finanzen 
  



21 
 

7. Bericht Ressortleiter Schiedsrichter 

 
Schiedsrichtereinsätze 

 
Erstmals seit vielen Jahren hatte der Bezirk Ostalb mit den Damen aus 
Untergröningen in der Verbandsliga wieder einen Verein, dessen Spiele regelmäßig 
von einem OSR geleitet werden. Wir waren somit nicht mehr allein auf die 
Übernahme von Spielen aus Nachbarbezirken angewiesen. Von den Spielen in 
Untergröningen haben wir zwei nach Hohenlohe abgegeben und im Gegenzug vier 
Spiele in Plüderhausen (Bezirk Rems) übernommen. Dazugekommen sind noch 
Kontrolleinsätze in den Bezirken Staufen, Rems, Hohenlohe und Ulm. 
SR- bzw. OSR-Einsätze in den drei höchsten Spielklassen hatten wir in 
Ochsenhausen (TTBL), Frickenhausen (2. BL Herren) und in Süßen (3. BL Damen). 
Weitere OSR-Einsätze hatten wir bei Turnieren im Bezirksgebiet 
(Bezirksmeisterschaften, Schwerpunkt U15, Württ. Senioren-
Mannschaftsmeisterschaften, Bundesrangliste Rollstuhlfahrer) und im Bezirk Ulm 
(Laichingen) sowie SR-Einsätze im Verbands- (Deutsche Mannschaftsmeister-
schaften U15, Ba-Wü Ranglistenturnier) und Bundesgebiet (Deutschlandpokal 
Schülerinnen) bzw. im Ausland (Mannschaftseuropameisterschaften / POR, 
Women’s World / AUT, Luxembourg Open / LUX). 
 
Für unsere Schiedsrichter ergibt sich damit folgende Statistik: 

Oberschiedsrichter bei Schiedsrichter bei 

Turnier 1. BL 2. BL 3. BL RL OL VL VKL-BL Turnier 1. BL 2. BL 3. BL 

12 4 1 2 0 0 10 6 28 9 3 8 

 
 
Die Einsatzbereitschaft der Schiedsrichter im Bezirk hat im vergangenen Jahr in der 
Regel gut funktioniert. Die Vorrunde war ein absoluter Selbstläufer wie noch niemals 
zuvor, die Rückrunde war ebenfalls mit nur relativ geringem Zusatzaufwand zu 
bewerkstelligen. 
 
Ausbildung von neuen Verbandsschiedsrichtern – Schiedsrichterbestand 
 
Zur nächsten Saison wird Christina Schmidt (TSV Hüttlingen), deren Status bereits 
passiv war, aufgrund Nichtteilnahme an einer erforderlichen Weiterbildung als VSR 
ausscheiden. Der Status von Josef Balle (SF Rosenberg), der in diesem Jahr 
ebenfalls an einer Weiterbildungsveranstaltung hätte teilnehmen müssen, wird auf 
passiv gesetzt. 
Beim VSR-Lehrgang vom 15. bis 17. Mai 2015 in Kottspiel (Bezirk Hohenlohe) hat 
mit Manuel Köditz (TG Hofen) wieder ein Teilnehmer aus unserem Bezirk 
teilgenommen. Für die noch ausstehende Prüfung am 28.06.2015 drücken wir ihm 
die Daumen. 
Im letzten Jahr wurde Reinhold Schiele aus Gerstetten vom SR-Ausschuss des 
TTVWH für die Ausbildung zum nationalen Schiedsrichter nominiert. Die zugehörigen 
Prüfungen konnte er mit Erfolg abschließen, so dass unser Bezirk jetzt einen 
weiteren NSR in seinen Reihen hat. 
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Somit sollte der Bezirk zur nächsten Saison über 14 aktive Schiedsrichter aus 
insgesamt 9 verschiedenen Vereinen verfügen: 
 
• 10 Verbandsschiedsrichter 
• 2 Nationaler Schiedsrichter 
• 1 Internationaler Schiedsrichter 
• 1 Internationaler Schiedsrichter (Blue Badge) 
 
Leider ist der Anteil weiblicher Schiedsrichter geschrumpft auf derzeit 1. 
 
 
Sonstiges 
Bei der diesjährigen Schiedsrichter-Bezirksversammlung wurde ich in meinem Amt 
für weitere 2 Jahre bestätigt. Herzlichen Dank für das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen! Ebenfalls wieder-gewählt wurde Joachim Jagusch als Stellvertreter. 
 
Zum Schluss möchte ich dem Bezirksausschuss, den Vereinen und allen 
Schiedsrichtern für die gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Saison danken. 
 
 
Heiko Kaiser 

Ressortleiter Schiedsrichter Bezirk Ostalb 
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8. Bericht Ressortleiter Breitensport 

 
D-Trainer Lehrgang 
 
Bereits fester Bestandteil im Tischtennis-Jahreskalender ist der D-Trainerlehrgang zu 
Beginn des Jahres. Am 03. / 04. Januar 2015 fand der Kurs wieder in der TSV-Halle 
in Hüttlingen statt. 
 
Unter der Regie von Bernd Krey erwarben eine Spielerin und sieben Spieler aus vier 
verschiedenen Vereinen die D-Trainer-Lizenz. Auch dieses Jahr waren es vor allem 
junge Spieler, die am Kurs teilnahmen.  
Nachdem die Teilnehmer anhand von Theorie, Videos und praktischen Übungen 
einen Einblick in die Trainingsgestaltung und das Coaching bekamen, können sie 
nun mit dem neu Erlernten und den ausgeteilten Schulungsmaterialien das 
Vereinstraining attraktiv gestalten und somit den Tischtennisnachwuchs fördern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Minimeisterschaften 
 
Erfreulicherweise wurden in der vergangenen Saison wieder mehr Ortsentscheide im 
Rahmen der Minimeisterschaften durchgeführt. An den 11 Ortsentscheiden in 
Abtsgmünd, Hofherrnweiler, PSV Heidenheim, Heidenheimer SB, Hüttlingen, 
Neunstadt, Pfahlheim, Schrezheim, Steinheim, Unterkochen und Waldhausen 
nahmen insgesamt 16 Mädchen und 85 Jungen teil.  
 
82 dieser 101 „Minis“ qualifizierten sich für den Bezirksentscheid. 
 
Dieser fand am 19.04.2015 in der Limeshalle in Hüttlingen statt.  
35 Nachwuchstalente spielten um die Teilnahme am Verbandsentscheid, aber 
natürlich auch aus Spaß am Tischtennissport. 
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Folgende Spielerinnen und Spieler erreichten einen Medaillenplatz: 
 
Mädchen 9/10 Jahre: 
 
1. Christina Ehinger (TSG Abtsgmünd) 
2. Alina Bieg (TSG Abtsgmünd) 
3. Selin Tas ( PSV Heidenheim) 
 
Jungen 8 Jahre und jünger: 
 
1. Denis Boric (TSG Hofherrnweiler) 
2. Florian Czapka (SV Pfahlheim) 
3. Kevin Freiheit (TTC Neunstadt)  
    Simon Maurer (TSG Abtsgmünd) 
 
Jungen 9/10 Jahre: 
 
1. Deniz Karcher (Heidenheimer Sportbund) 
2. Tim Kuhn (TSG Hofherrnweiler) 
3. Luca Baumann (SV Pfahlheim)  
   Jonas Prickler (TSG Abtsgmünd) 
 
Jungen 11/12 Jahre: 
 
1. Lukas Kulla (TSG Abtsgmünd) 
2. David Walter (Heidenheimer Sportbund) 
3. Johannes Danner (Heidenheimer Sportbund)  
     Linus Schlenkermann (TSV Hüttlingen) 
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Am Verbandsentscheid am 02.05.2015 in Weikersheim wurde der Bezirk Ostalb von 
Christina Ehinger, Denis Boric, Deniz Karcher, Tim Kuhn und David Walter vertreten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei diesem Turnier trafen sich die jüngsten Talente des ganzen Verbands. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei unserer Teilnehmer behaupteten sich gegenüber der starken Konkurrenz und 
erzielten einen Platz unter den TOP 10: 
 
3. Platz: Denis Boric 
5. Platz: Christina Ehinger 
9. Platz: Deniz Karcher 
 
 
Christine Mann 
Ressortleiterin Breitensport 
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9. Bericht Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Ressort Öffentlichkeitsarbeit gibt es nicht so viel zu berichten. Das Ressort lebt 
von euch Vereinen. Lasst ihr mir nichts zukommen, kann ich auch nichts 
veröffentlichen. 
 
Ich bitte euch eure Berichte mir bis spätestens Sonntag Abend 19.00 Uhr per E-Mail 
zu senden. Die Mannschaften von der Bezirksklasse aufwärts sollten mir auf jeden 
Fall Berichte übersenden. Leider war dies in der vergangenen Saison nicht immer 
der Fall. Es wäre schön wenn auch die Mannschaften der Kreisliga A Berichte an 
mich schicken. Die Zeitungen sind gewillt mehr über Tischtennis zu berichten. Dazu 
sollten natürlich auch die Berichte von euch an mich gehen. 
 
Falls Fragen zur Berichterstellung sind, könnt ihr diese gerne an mich per E-Mail 
stellen. 
 
Mein Dank gilt den Sportredaktionen der Schwäbischen Post, den Aalener 
Nachrichten sowie der Heidenheimer Zeitung für die gute Zusammenarbeit in der 
vergangenen Saison. 
 
Leider mussten wieder viele Strafen für verspätete Ergebniseingabe ausgesprochen 
werden. Hier noch mal die Termine: Samstagsspiele spätestens Sonntag 12.00 Uhr, 
sowie Sonntagsspiele unmittelbar nach Spielschluss. Soll heißen höchstens eine 
Stunde nach Spielende. Falls es zeitlich sonntags nicht reichen sollte, besteht die 
Möglichkeit das Ergebnis per SMS zu versenden. Bis Montag 24.00 Uhr muss das 
Komplettergebnis eingetragen sein. 
 
Martin Prager 
Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit 
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10. Bericht Ressortleiter Jugend 

 
Entwicklung Mannschaftssport 
 
Die Mannschaftszahlen sind seit Jahren in etwa gleich. 
93 Teams gingen im Jugendbereich an den Start. 5 Mannschaften überregional und 
88 im Bezirk. Leider gab es auch dieses Jahr wieder 4 Mannschaften, die während 
der Saison zurückziehen mussten. 
Bei den Mädchen konnten dieses Jahr wieder zwei separate Ligen für U15 und U18 
gebildet werden. 
Ob dies auch in der neuen Saison klappt? Die neuen Regelungen für den 
Mannschaftsport der Mädchen, die in die WO-AB aufgenommen wurden haben 
sicher Auswirkungen. In welche Richtung bleibt abzuwarten.  
In den überregionalen Ligen hatten wir nur noch 5 Teams. (2 Mädchen und 3 
Jungen). Dies spiegelt nicht die gute Jugendarbeit in den Vereinen wieder! Viele gute 
Spieler/innen werden früh in die Aktiven-Mannschaften integriert und fehlen somit für 
höherklassige Ligen. Tendenz steigend! 
 
Ressorts im Bezirk 
 
Die Situation ist immer noch nicht zufriedenstellend. Ein paar Mitarbeiter könnten wir 
noch vertragen. Wichtigster Posten für dieses Jahr ist die Neuwahl eines 
Breitensportbeauftragten (auch Schulsport). Christine Mann vom TSV Hüttlingen hört 
nach vielen Jahren erfolgreicher Arbeit leider auf und ein Nachfolger muss gefunden 
werden. 
 
Neuerungen 
 
Förderkader: Bernd Krey hat aus privaten Gründen im Sommer 2014 als Trainer des 
Förderkaders aufgehört. Bis zum Ende des Jahres wurde die Fördergruppe unter 
meiner Leitung weitergeführt. Die Suche nach einem neuen Cheftrainer war 
erfolgreich und seit Januar 2015 leitet Martin Mewes den Förderkader. 
 
Ranglistensystem U11-U15: Für die neue Ranglistensaison haben wir ein 
zusätzliches Ranglistenturnier eingeführt. Nach der Jahrgangssichtung wurde 
erstmals das LK-Einstufungsturnier ausgespielt. Erst danach erfolgte die Ausspielung 
der einzelnen Leistungsklassen. Auch eine LK-3 bei den Jungen kam dieses Jahr 
erstmals zustande.  
Beides, eine Ausspielung mehr und die zusätzliche LK-3 sorgen dafür, dass unsere 
jungen Talente mehr Spielpraxis sammeln können.  
 
Bezirksmeisterschaften U18: Hier haben wir etwas bei anderen Bezirken 
nachgesehen und erkannt, dass die Einführung einer zweiten Spielklasse bei den 
Jungen U18 sinnvoll ist. Erstmals bei den Bezirksmeisterschaften in Nattheim wurde 
die U18-B Klasse angeboten und auch von den Spielern angenommen. 
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Mannschaftsmeister: 

 
 
Bezirkseinzelmeister: 

 
 
Roland Kurz 
Ressortleiter Jugend 
 
 
  

Mädchen U18 BK      TTC Neunstadt  

Mädchen U15 BK SG Schrezheim  

Jungen U18 BK TTC Neunstadt  

Jungen U18 KL      Gr.1,2 TSV Wasseralfingen VfL Gerstetten 

Jungen U15 BK-RR TSV Untergröningen  

Jungen U15 KL-RR  Gr.1,2 SV Jagstzell SV Lauchheim 

Jungen U12 BK       Gr.1,2 SV Waldhausen  

Mädchen U15 –  M`meister TSV Untergröningen  

Jungen U15    –  M´meister TSG Hofherrnweiler  

 

Bezirksmeister (Ausspielung in Nattheim) 

M-U18 Svenja Friedrich  (TSV Untergröningen) J-U18-A David Fichtner      (DJK W`‘alfingen) 

  J-U18-B J. Zimmermann   (TSG Schn.heim) 

M-U15 Nina Feil              (TSV Untergröningen) J-U15 Hannes Bäcker     (TSG H´h´weiler) 

M-U14 Alina Kanalas      (TSV Untergröningen) J-U14 Jonas Ehrmann    (TSG H´h´weiler) 

M-U13 Viktoria Tjan             (PSV Heidenheim) J-U13 Fabian Prochaska (TTC Neunstadt) 

M-U12 Miriam Kuhnle     (TSV Untergröningen) J-U12 Steffen Benz                   (SV Zang) 

M-U11 Cristina Krauß            (SG Schrezheim) J-U11 Maximilian Blum(TSG Abtsgmünd) 
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B) Spielklasseneinteilung Saison 2015 / 2016 
 

1. Aktive Damen, Herren und Senioren 
 

 

Mannschaften Bem. Name: Roland Schreyer

1 TSG Steinheim / M. Verzicht OL Strasse: Mairichweg 7/10

2 TSV Herrlingen 2 Rel. Ort 71546 Aspach

3 TSV Oberboihningen Rel. Tel.p: 07191-3689532

4 SSV Schönmünzach Tel.g:

5 TTC Gärtringen Fax: 07191-340692

6 TTC Lützenhardt 1976 Mobil:

7 TSV Untergröningen E-Mail: vorsitzender@tt-rems.de

8 TTC Mühringen Auf

9 TV Rechberghausen Auf

10 TTC rollcom Reutlingen Auf Rel.

Mannschaften Bem. Name: Karl-Heinz Oesterle

1 TG Biberach Ab Strasse: Dompfaffweg 2

2 TSV Pfuhl Ort 71409 Schwaikheim

3 PSV Heidenheim Tel.p: 07195/53238

4 SC Staig Tel.g:

5 TSV Laupheim Fax:

6 TSG Lindau - Zech Verbleib als 7. Mobil: 0151/57382717

7 TSV Untergröningen 2 Auf E-Mail: karl-heinz.oesterle@web.de

8 SV Deuchelried Auf

Mannschaften Bem. Name: Reinhard Raab

1 TTC Neunstadt Strasse: Kapellengasse 7

2 TSV Herrlingen 4 Ort 73450 Neresheim

3 SF Rammingen Tel.p: 07326-50177

4 SV Aufheim Tel.g:

5 SV Pfahlheim Fax:

6 SG Schrezheim Verbleib als 7. Mobil:

7 SC Unterschneidheim Auf E-Mail: reraab@t-online.de

8 SC Staig 2

Mannschaften Bem. Name: Hans Mayr

1 TSV Hüttlingen Strasse: Lange Strasse 45

2 TSV Hüttlingen 2 Ort 73432 Ebnat

3 TTC Neunstadt 2 Tel.p: 07367-3314646

4 SC Unterschneidheim 2 Tel.g:

5 SV Neresheim Verbleib als 7. Fax:

6 TTC Burgberg Auf als 1. Mobil:

7 SF Rosenberg Auf als 2. E-Mail: mayr.ebnat@web.de

8

Spielklasseneinteilung Damen Saison 2015-2016

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

Bezirksliga Gruppe 7 - Ostalb/Ulm - Klassenleiter

Verbandsliga Klassenleiter

Landesliga Gruppe 4 Klassenleiter

1 Aufsteiger, 2. Platz Relegation,

2 Absteiger

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

Bezirksklasse -Ostalb- Klassenleiter

1 Aufsteiger, 1 Absteiger
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Mannschaften Bem. Name: Martin Prager

1 SG Schrezheim 2 Ab als 8. Strasse: Ostheimerstr.21

2 TTC Neunstadt 3 neu Ort 89555 Steinheim

3 SV Pfahlheim 2 Tel.p: 07329-921584

4 TSV Hüttlingen 3 Tel.g:

5 SG Schrezheim 3 Fax:

6 SG Schrezheim 4 Mobil: 0171-7860211

7 TV Steinheim E-Mail: hdh@mp112.de

8

Kreisliga Klassenleiter

2 Aufsteiger

Mannschaften Bem. Name: Klaus Martin

1 SV Ettenkirch Ab Strasse: Eberhardstr. 15

2 SF Schwendi Ab Ort 71546 Aspach

3 SV Weiler Tel.p: 07191-3455840

4 1. TTC Wangen Tel.g: 0711-12747790

5 TSG Ailingen Fax:

6 TTC Witzighausen Mobil: 0170-2022339

7 TV Unterkochen E-Mail: klaus.martin-aspach@t-online.de

8 TSV Herrlingen Auf

9 SV Rissegg Auf

10 SSV Ulm 1846 Auf Rel.

Mannschaften Bem. Name: Karl-Heinz Oesterle

1 DJK Wasseralfingen Ab Strasse: Dompfaffweg 2

2 SV Neresheim Ab Ort 71409 Schwaikheim

3 TV Unterkochen 2 Tel.p: 07195/53238

4 TSV Blaustein Tel.g:

5 TTC Burgberg Fax:

6 TSV Langenau Mobil:  0151/57382717

7 SC Staig 3 E-Mail: karl-heinz.oesterle@web.de

8 TTC Witzighausen 2 Auf

9 TSV Hüttlingen Auf

10 SF Dornstadt Verbleib Rel.

Spielklasseneinteilung Herren Saison 2015-2016

8. Platz -> Relegation LL Gr. 4

Landesliga Gruppe 4 Klassenleiter

Bezirksliga Gruppe 7 - Ostalb / Ulm - Klassenleiter

8. Platz -> Relegation BL Gr. 7

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

2. Platz -> Relegation VK Süd

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

2. Platz -> Relegation LL Gr. 4
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Mannschaften Bem. Name: Ulrich Leinmüller

1 DJK Ellwangen Ab als 10. Strasse: Schradenbergstrasse 7

2 VfL Gerstetten Ort 73434 Aalen

3 TSG Giengen Tel.p: 07361-44565

4 SC Hermaringen Tel.g: 07361-503309

5 TSG Hofherrnweiler Fax: 07361-503581309

6 SC Unterschneidheim Mobil:

7 TTC Neunstadt

8 SV Lauchheim Auf 1. KL A1

9 SV Zang Auf 1. KL A2

10 TSG Abtsgmünd Auf Rel.

Mannschaften Bem. Name: Eugen Zeller

1 DJK Wasseralfingen 2 Ab Rel. Strasse: Krokusweg 4

2 TSV Wasseralfingen Ort 73479 Ellwangen

3 TTC Neunstadt 2 Tel.p: 07965-802264

4 SG Schrezheim Tel.g:

5 Post-SV Aalen Fax:

6 SF Rosenberg Mobil:

7 SV Lauchheim 2 Auf 1. KL B1 E-Mail: zeller-eugen@t-online.de

8 TSG Hofherrnweiler 2 Auf 2. KL B1

9 TSV Westhausen Verbleib Rel.

10 TSG Abtsgmünd 2 Verbleib als 9.

Mannschaften Bem. Name: Erwin Schmidtke

1 TV Unterkochen 3 Ab als 10. Strasse: Schießmauer 17

2 TTC Burgberg 2 Ort 89174 Altheim

3 SB Heidenheim Tel.p: 07340-6232

4 SC Hermaringen 2 Tel.g: 07340-6232

5 TSV Oberkochen Fax:

6 TTC Härtsfeld Mobil:

7 TV Steinheim E-Mail: e.schmidtke@t-online.de

8 SV Waldhausen Auf 1. KL B2

9 TSV Altheim Auf 2. KL B2

10 TTC Herbrechtingen Verbleib Rel.

E-Mail: ulrichleinmueller@t-online.de

Bezirksklasse - Ostalb - Klassenleiter

Kreisliga-A Gruppe 1 - Aalen - 

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

2. Platz -> Relegation BK Ostalb

8. Platz -> Relegation KL A1

Klassenleiter

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

2. Platz -> Relegation BK Ostalb

Klassenleiter

für VFR Aalen 1

Kreisliga-A Gruppe 2 - Heidenheim -

8. Platz -> Relegation KL A2

1 Aufsteiger, 2 Absteiger

2. Platz -> Relegation BL Gr. 7

8. Platz -> Relegation BK Ostalb
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Mannschaften Bem. Name: Armin Wolf

1 TV Neuler Ab als 10. Strasse: Im Mühlfeld 13

2 TSV Untergröningen Verzicht KL A1 Ort 73433 Aalen

3 DJK Ellwangen 2 Verzicht Rel. Tel.p: 07361-740828

4 TSG Hofherrnweiler 3 Tel.g:

5 TSV Hüttlingen 2 Fax:

6 TSG Abtsgmünd 3 Mobil: 0152- 22684716

7 SC Unterschneidheim 2

8 TSV Westhausen 2 Auf 1. KK A1

9 TSV Hüttlingen 3 Auf 2. KK A1

10 TTC Neunstadt 3 Auf 4. KK A1

Mannschaften Bem. Name: Martin Prager

1 VfL Gerstetten 2 Ab als 9. Strasse: Ostheimerstr.21

2 SV Mergelstetten Ab als 10. Ort 89555 Steinheim

3 SV Ebnat Ab als 11. Tel.p: 07329-921584

4 Post-SV Aalen 2 Tel.g:

5 TSG Hofherrnweiler 4 Fax:

6 SV Neresheim 2 Mobil: 0171-7860211

7 TV Unterkochen 4 E-Mail: hdh@mp112.de

8 SV Zang 2

9 TTC Härtsfeld 2 Auf 1. KK A2

10 TSG Giengen 2 Auf Rel.

Mannschaften Bem. Name: Kai Arnold

1 TSV Wasseralfingen 2 Ab als 9. Strasse: Finkenweg 6/1

2 TV Neuler 2 Ab als 10. Ort 73463 Westhausen

3 DJK Wasseralfingen 3 Verzicht KL B1 Tel.p: 07363/919362

4 SG Schrezheim 2 Tel.g:

5 SV Jagstzell Fax:

6 SV Lippach Mobil:

7 SC Unterschneidheim 3 E-Mail: rklf.arnold@web.de

8 SF Rosenberg 2

9 TSV Wasseralfingen 3 Auf 1. KK B1

10 TSV Hüttlingen 4 Auf 2. KK B1

 Kreisliga-B Gruppe 1 - Aalen- Klassenleiter

Kreisliga-B Gruppe 2 - Heidenheim - Klassenleiter

E-Mail:armin.wolf@schwaebisch-hall.de

2 Aufsteiger, 2 Absteiger

3. Platz -> Relegation KL A2

8. Platz -> Relegation KL B2

2 Aufsteiger, 2 Absteiger

3. Platz -> Relegation KL A1

8. Platz -> Relegation KL B1

war PSV 1

Kreisklasse-A Gruppe 1 - Aalen - Klassenleiter

2 Aufsteiger, 2 Absteiger,

3. Platz -> Relegation KL B1
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Mannschaften Bem. Name: Joachim Jagusch

1 SC Hermaringen 3 Ab als 9. Strasse: Adlerstr.8

2 TTC Herbrechtingen 2 Ab Rel. Ort 73434 Aalen

3 TV Steinheim 2 Verzicht 2. KK A2 Tel.p:

4 TV Unterkochen 5 Tel.g:

5 SV Zang 3 Fax:

6 TSV Altheim 2 E-Mail-p: Jagusch-meyer@freenet.de

7 SV Bolheim Mobil: 0174-3482864

8 PSV Heidenheim

9 SV Mergelstetten 2 Auf 1. KK B2

10 TSG Hofherrnweiler 5 Auf 2. KK B2

Mannschaften Bem. Name: Roland Kurz

1 TG Hofen Ab als 9. Strasse: Schmale Strasse 4

2 TTC Neunstadt 4 Ab als 10. Ort 89518 Heidenheim

3 DJK Wasseralfingen 4 Tel.p: 07321-45453

4 TSG Abtsgmünd 4 Tel.g: 07321-37-2425

5 DJK Ellwangen 3 Fax:

6 TSV Dewangen Mobil:

7 VFB Ellenberg E-Mail – p: ttrolandhdh@t-online.de

8 TV Neuler 3 E-Mail – g: roland.kurz@voith.com

9 TTC Neunstadt 5 Auf 2. KK C

10 SV Lauchheim 3 Auf 4. KK C

Mannschaften Bem. Name: Albert Pfeiffer

1 TTC Königsbronn Ab als 10. Strasse: Virchowstr.22

2 TTC Burgberg 3 Ab als 9. Ort 89518 Heidenheim

3 SB Heidenheim 2 Verzicht KK A2 Tel.p: 07321-941804

4 TSG Schnaitheim Tel.g:

5 TTC Härtsfeld 3 Fax:

6 SV Lippach 2 Mobil: 0151-59246299

7 SV Waldhausen 2 E-Mail: albert.pfeiffer@t-online.de

8 SV Neresheim 3

9 SV Ebnat 2

10 TSG Giengen 3 Auf 1. KK C

11 Post-SV Aalen 3

2 Aufsteiger, 3 Absteiger

Kreisklasse-A Gr. 2 - Heidenheim -

für VFR Aalen 2

Kreisklasse-B Gr. 2 - Heidenheim - Klassenleiter

Klassenleiter

Kreisklasse-B Gruppe 1 - Aalen - 

2 Aufsteiger, 2 Absteiger

Klassenleiter

2 Aufsteiger, 2 Absteiger,

3. Platz -> Relegation KL B2
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Mannschaften Bem. Name: Ralf Thomas

1 TSV Untergröningen 2 Ab als 9. Strasse: Leimentalweg 18

2 TSV Hüttlingen 5 Ab als 10. Ort 73466 Lauchheim

3 VFB Ellenberg 2 neu Tel.p: 07363-921290

4 SG Schrezheim 3 Tel.g: 07361-5561116

5 TSG Abtsgmünd 5 aus KK D Fax:

6 TSV Westhausen 3 aus KK D Mobil: 0175-5438126

7 E-Mail: Ralf.Thomas@gmx.de

8

9

10

Mannschaften Bem. Name: Sandra Lang

1 SV Bolheim 2 Ab als 9. Strasse: Adlerstr.8

2 SV Ebnat 3 Ort 73434 Aalen

3 TTC Härtsfeld 4 Tel.p:

4 TV Unterkochen 6 Tel.g:

5 SV Waldhausen 3 aus KK D Fax:

6 TSG Hofherrnweiler 6 Mobil: 0152/33787153

7 E-Mail: sandralang1989@web.de

8

9

10

Mannschaften Bem. Name: Thomas Müller

1 TSV Wasseralfingen 4 Strasse: Steinstr.26

2 TSV Oberkochen 2 neu Ort 89522 Heidenheim

3 SF Rosenberg 3 Tel.p: 07321 955674

4 TV Steinheim 3 Tel.g:

5 SC Unterschneidheim 4 Fax:

6 Mobil: 0178 1463298

7 E-Mail: ttspieler@gmx.net

8

9

10

KlassenleiterKreisklasse-C Gr. 2 - Heidenheim -

Kreisklasse-D  (4er Mannschaften)

Klassenleiter

2 Aufsteiger

Klassenleiter

Kreisklasse-C Gr. 1 - Aalen -

2 Aufsteiger
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Mannschaften Bem. Name: Richard Döschl

1 VfL Gerstetten Strasse: Ernst-Degeler-Str. 7

2 SC Hermaringen Ort 89518 Heidenheim

3 TSG Hofherrnweiler Tel.p: 07321-49499

4 Tel.g:

5 Fax:

Mobil: 0151-21883294

E-Mail: richard.doeschl@t-online.de

Mannschaften Bem. Name: Richard Döschl

1 TTC Burgberg Strasse: Ernst-Degeler-Str. 7

2 VfL Gerstetten 2 Ort 89518 Heidenheim

3 SV Mergelstetten Tel.p: 07321-49499

4 TTC Victoria Härtsfeld 08 Tel.g:

5 TV Steinheim Fax:

6 TSV Hüttlingen Mobil: 0151-21883294

E-Mail: richard.doeschl@t-online.de

Spielklasseneinteilung Senioren Saison 2015-2016

mind. 1 Aufsteiger

Bezirksklasse -Ostalb- Klassenleiter

Sieger vertritt den Bezirk im Verband

Kreisliga Klassenleiter
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2. Mädchen U18 + U15, Jungen U18 + U15 und Jugend U12 
 

 
  

Mannschaften Bem. Name: Christhart Kratzenstein

1 SSV Schönmünzach Strasse: Schlehenweg 1

2 SF Salzstetten Ort: 88299 Leutkirch

3 TSV Herrlingen Tel.p: 07567 / 661

4 TSV Altenburg Tel.g:

5 TSV Untergröningen Fax:

6 SG Aulendorf Verbleib als 7. Mobil: 0160 / 96 31 64 05

7 TSV Betzingen Auf E-Mail: ckratzenstein@hotmail.com

8 TTC Rottweil Auf

9 TSV Langenau Auf

10 SC Berg Auf

Mannschaften Bem. Name: Manfred Fischer

1 SV Lonsee Ab Strasse: Johannes-Palm-Str. 65

2 TTF Kißlegg Ort 89079 Ulm

3 SV Deuchelried Tel.p: 0731-43990

4 TSV Westhausen Auf Tel.g:

5 SC Bach Auf Fax:

6 TG Biberach Auf Mobil: 0172-7341265

7 TSF Ludwigsfeld Auf E-Mail: odysseus18@t-online.de

8

Mannschaften Bem. Name: Oliver Fischer

1 SC Unterschneidheim Freiw. Ab LL Gr. 4 Strasse: Brendleweg 6

2 TSV Untergröningen 2 Ort 73479 Ellwangen Neunstadt

3 SV Ebnat Tel.p: 07965-802284

4 SG Schrezheim 2 Tel.g:

5 TSG Abtsgmünd Fax:

6 TSV Dewangen Mobil:

7 SV Pfahlheim E-Mail: fischer-oliver@t-online.de

8 SG Schrezheim

9

Mannschaften Bem. Name: Carl-Peter Ihrig

1 TTC Neunstadt Strasse: Grauwiesenstr. 17

2 SV Pfahlheim Ort 73569 Eschach

3 SV Waldhausen Tel.p: 07175 922526

4 TSG Abtsgmünd Tel.g: 07361 4906416

5 VFB Ellenberg Fax: 07175/922527

6 Mobil: 0152/22669773

E-Mail: charly.ihrig@yahoo.de

Spielklasseneinteilung Mädchen Saison 2015-2016

Bezirksklasse U18 Klassenleiter

1 Aufsteiger

Bezirksklasse U15 Klassenleiter

Verbandsklasse Süd - U18 Klassenleiter

2 Aufsteiger, 1 Absteiger

Landesliga Gr. 4 - U18

Platz 1 + 2 zu TTVWH MM 

2 Absteiger

Klassenleiter
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Mannschaften Bem. Name: Martin Neef

1 TSV Erbach Strasse: Schwesternweg 20

2 SC Staig Ort: 89284 Pfaffenhofen

3 SSV Ulm 1846 Tel.p: 07302-6915

4 SC Vöhringen Tel.g:

5 SC Staig 2 Verbleib als 7. Fax:

6 TSG Abtsgmünd Auf Mobil: 0163-9662556

7 SG Griesingen Auf E-Mail: cm.neef@t-online.de

8 TTC Setzingen Auf

Mannschaften Bem. Name: Gerhard Burkhardtsmaier

1 TSV Westhausen Ab als 9. Strasse: Kaisheimstr. 40

2 SV Lauchheim Freiw. Ab BL Gr. 7 Ort: 89568 Hermaringen

3 TTC Neunstadt Verzicht als 1. Tel.p: 07322 23445

4 TTC Härtsfeld Verzicht als 2. Tel.g:

5 TSG Hofherrnweiler Fax: 07322/23501

6 VfL Gerstetten Mobil: 01577 3815298

7 SV Bolheim E-Mail: Gerhard.Burkhardtsmaier@w eb.de

8 PSV Heidenheim

9 TSV Wasseralfingen Auf KL Gr. 1

10 DJK Wasseralfingen Auf KL Gr. 2

Mannschaften Bem. Name: Christoph Schenk

1 SV Pfahlheim Strasse: Brahmsstraße 1

2 SF Rosenberg Ort: 73479 Ellwangen

3 TSV Adelmannsfelden Tel.p: 07965/2708

4 SC Unterschneidheim Tel.g:

5 SV Jagstzell Fax:

6 DJK Ellwangen Mobil:

7 TSV Untergröningen E-Mail: tt.cschenk@googlemail.com 

8 DJK Ellwangen 2

Mannschaften Bem. Name: Bernd Schweinstetter

1 SV Neresheim Ab Strasse: Am Ringwall 11

2 SV Lippach Ort: 89561 Dischingen

3 TSV Westhausen 2 Tel.p: 07327 6511

4 Post-SV Aalen Tel.g:

5 TSG Hofherrnweiler 2 Mobil:

6 SV Waldhausen E-Mail: bernd.irmi@arcor.de

7 SV Ebnat

Spielklasseneinteilung Jungen U18 Saison 2015-2016

Kreisliga Gr. 2 Klassenleiter

1 Aufsteiger

1 Aufsteiger

Bezirksliga Gr. 7 -Ostalb/Ulm- Klassenleiter

1 Aufsteiger, 4 Absteiger

2 Aufsteiger, 3 Absteiger

Bezirksklasse -Ostalb- Klassenleiter

Kreisliga Gr. 1 Klassenleiter
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Mannschaften Bem. Name: Martin Gold

1 TTC Burgberg Ab Strasse: Heidenheimer Str. 16

2 TSG Schnaitheim Verzicht BK Ort: 89447 Zöschingen

3 SV Bohlheim 2 Tel.p: 090772319836

4 SV Zang Tel.g:

5 SC Hermaringen Mobil:

6 TSG Giengen E-Mail: tischtennis@tsg-giengen.de

7

Kreisliga Gr. 3 Klassenleiter

1 Aufsteiger

Mannschaften Bem. Name: Klaus Hafner

1 SC Unterschneidheim 2 Strasse: Gartenstr. 2/32

2 TSV Wasseralfingen Ort 73430 Aalen

3 SV Jagstzell Tel.p: 07361 376887

4 SC Unterschneidheim Tel.g:

5 SF Rosenberg Fax:

6 SV Pfahlheim Mobil:

7 TSV Untergröningen E-Mail: Klaus.Hafner@t-online.de

8

9

10

Mannschaften Bem. Name: Daniel Kilasco

1 SV Waldhausen Strasse: Am Lohbühl 8

2 TSG Hofherrnweiler Ort 73450 Neresheim

3 TSV Oberkochen Tel.p: 07326-919036

4 TSV Hüttlingen 2 Tel.g:

5 TSV Wasseralfingen 2 Fax:

6 TSV Hüttlingen Mobil:

7 TSV Dewangen E-Mail: Daniel@Kilacsko.eu

8 SV Ebnat

9

10

Mannschaften Bem. Name: Marcel Kostka

1 SC Hermaringen Strasse: Immergrünweg 24

2 VfL Gerstetten Ort 89542 Bolheim

3 TSG Giengen Tel.p: 07324-7372

4 TSV Altheim Tel.g:

5 SV Zang Fax:

6 TSV Wasseralfingen 3 Mobil: 0151-15324214

7 TTC Härtsfeld E-Mail: marcelkostka@gmx.net

8 SB Heidenheim

9

10

Spielklasseneinteilung Jungen U15 Saison 2015-2016

Kreisklasse Gr. 3 Klassenleiter

3 Aufsteiger in BK -RR

3 Aufsteiger in BK -RR

Kreisklasse Gr. 1 Klassenleiter

Kreisklasse Gr. 2 Klassenleiter

3 Aufsteiger in BK -RR
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Mannschaften Bem. Name: Jan Dornseif

1 TSG Abtsgmünd neu Strasse: Sebastian-Merkle-Sraße 20

2 TSV Wasseralfingen Ort: 73479 Ellwangen

3 SV Lauchheim neu Tel.p: 07961 560395

4 TV Neuler neu Tel.g:

5 SV Pfahlheim Fax:

6 SV Pfahlheim 2 neu Mobil: 0175-6958736

7 SV Waldhausen E-Mail: jan.dornseif@googlemail.com

8 SV Waldhausen 2

9

10

Spielklasseneinteilung Jugend U12 Saison 2015-2016

Bezirksklasse Klassenleiter
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C) Berichte der Vereine Saison 2014 / 2015 
 
TTC Burgberg Damen werden ungeschlagen Meister 
 
Eine erfolgreiche Saison geht für die Burgberger Damen zu Ende. Nach einigen 
Unentschieden war nicht sicher, ob ein Aufstieg noch möglich sein würde, aber am 
Ende konnten die Burgberger Damen knapp das Rennen für sich entscheiden. Mit 
zwei Punkten Vorsprung reichte es sogar zur Meisterschaft. Die Mannschaftsführerin 
Brigitte Willaschek betitelte es mit den Worten: ‚Am letzten Spieltag der Rückrunde 
2015 haben die Burgberger Damen den Vogel abgeschossen.‘ Für die beteiligten 
Spielerinnen Susanne Kröner, Brigitte Willaschek, Tabea Morhard, Brigitte Wotsch, 
Christina Röger, Steffi Moser, Julia Kling und Miriam Baier war es eine Saison voller 
schöner Momente, gekrönt durch einen Meistertitel. Wir freuen uns schon auf die 
Herausforderungen, die in der Bezirksklasse auf uns warten. 
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TSV Untergröningen - Gelungener Festakt zum 50 - jährigen Bestehen 
 
Am Samstag feierte die Tischtennis-Abteilung des TSV Untergröningen ihr 50 – 
jähriges Jubiläum. Nach den Jugend-Vereinsmeisterschaften und einem 
Mannschaftsturnier fand am Abend der offizielle Festakt in der Turn- und Festhalle 
statt. 
 
Morgens wurden die Vereinsmeisterschaften der Jugend unter der Leitung von Mike 
Wagner ausgetragen. Zunächst wurde in Gruppen „Jeder gegen Jeden“ gespielt. Im 
Halbfinale unterlag Juliana Wolf gegen Nina Feil und parallel dazu musste sich Felix 
Müller im 5. Satz gegen Miriam Kuhnle geschlagen geben. In einem hochklassigen 
Endspiel behielt Nina Feil die Oberhand gegen Miriam Kuhnle und sicherte sich 
ungeschlagen den Titel des Vereinsmeisters. Felix Müller erkämpfte sich Platz 3. 
Im Anschluß wurde ein Turnier mit Mannschaften aus befreundeten Vereinen 
durchgeführt. Petra Henninger konnte insgesamt 6 Teams begrüßen. Außer dem 
TSV Untergröningen ging eine Mannschaft aus Mögglingen mit dem ehemaligen 
Untergröninger Abteilungsleiter Thorsten Gross an den Start. Aus Schechingen und 
Abtsgmünd waren zwei sehr junge Mannschaften vertreten. Die Spielvereinigung  
Gröningen-Satteldorf, bei denen der Untergröninger Marius Henninger spielt, stellten 
eine Mannschaft. Ein Team aus ehemaligen Spielern des TSV konnte formiert 
werden, das sich aus Patrick Strauch, Herbert Apprich, Petra Fuchs-Stegmaier und 
Corinna Engel zusammensetzte. Komplettiert wurde das Feld durch eine Mannschaft 
aus Leinzell mit Ronald Fuchs und Bernd Mozer, die sich mit Manuel Mangold 
(Gröningen-Satteldorf) und Michael Geilfuss (Plüderhausen) verstärkten.  
Nach teilweise hochklassigen und spannenden Begegnungen stand dann auch der 
TTC Leinzell als Sieger fest. Sie konnten das Endspiel gegen die Ex-TSV-ler für sich 
entscheiden. Den dritten Platz belegte das Team aus Satteldorf. 
 
Am Abend beim offiziellen Festakt konnte Abteilungsleiter Frank Hammer in der 
Untergröninger Turnhalle Bürgermeister Armin Kiemel aus Abtsgmünd, Ortsvorsteher 
Thomas Bacher, sowie den TSV-Vorsitzenden Karl Wahl begrüßen. 
Auch drei Gründungsmitglieder Xaver Eberhardt, Heinrich Haldenwanger und 
Heinrich Haas, sowie Vertreter der anderen TSV – Abteilungen nahmen an der Feier 
teil. 
 
In seiner Rede ließ Frank Hammer noch einmal die Anfänge der Abteilung und die 
Erfolge Revue passieren. Weiterhin bedankte er sich bei allen, die in den 
vergangenen 50 Jahren ein Amt bekleideten, sowie bei den Sponsoren Bernd 
Hansen, Elektro-Heide, Württembergische Versicherungen (Klaus Hägele), 
Schreinerei Riek, K+S (Gröninger Markt),Kreissparkasse und Autohaus Beißwenger. 
Bürgermeister Kiemel würdigte die Erfolge der Abteilung und beleuchtete die aktuelle 
Situation. Bemerkenswert sei, daß ein Ort mit 1300 Einwohnern mit 9 Mannschaften, 
davon 5 Aktive- und 4 Jugend-Mannschaften, am Spielbetrieb teilnimmt. Er 
überreichte als Geschenk einen Scheck der Gemeinde. 
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Ortsvorsteher Thomas Bacher schloß sich seinem Vorredner an und wünschte der 
Abteilung weiterhin viel Erfolg. Wilfried Horlacher, selbst Spieler des TSV 
Untergröningen, überrashte, als er eine Spende der Jagdgenossenschaft in Höhe 
von 500 Euro an die Abteilung überreichte. Karl Wahl würdigte die Tischtennis-
Abteilung, da sie durch ihre sportlichen Erfolge die Ortschaft überregional bekannt 
macht und hatte ebenfalls einen Scheck des TSV im Gepäck. Desweiteren 
überreichte er die Ehrung des TTVWH (Tischtennisverband Württemberg-
Hohenzollern) in Form einer goldenen Tafel.  
 

 
 
Bei der Siegerehrung überreichte Laura Henninger den Pokal des Vereinsmeisters 
der Jugend an Nina Feil und an alle beteiligten Mannschaften ein Bier-Fässchen. 
 

  
 
Im Anschluß wurde in gemütlicher Runde in der Turnhalle gegessen und gefeiert, an 
der Bar ein Glas getrunken und - wie es Wilfried Horlacher in seiner Rede betonte – 
über den schönsten Sport der Welt geplaudert. 
Alles in allem kann die Tischtennis-Abteilung auf ein gelungenes Jubiläum 
zurückblicken, das bei den Teilnehmern großen Anklang fand. 
 


